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Herren Kreisliga Gr. 3

TTC 1968 Oberbrechen III : SV Rot-Weiß Hadamar III 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

TTC 1968 Oberbrechen III gegen SV Rot-Weiß Hadamar III 9:1

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 3 traf der TTC 1968 Oberbrechen III am Freitag, den 10. Dezember
im 11. Saisonspiel auf den SV Rot-Weiß Hadamar III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC 1968 Oberbrechen III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Obwohl Rein / Scherer fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Hartmann / Belzer zurück ins Match und gewannen
die Partie noch im Entscheidungssatz. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hannappel /
Weber bei ihrem 3:1 gegen Adam / Gräf doch überlegen. Königstein / Jung hatten gegen Horn /
Höhn beim 11:3, 13:11, 11:3 keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Oliver Hannappel die
Partie gegen Tobias Horn noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nur einen Satz
verlor Markus Rein bei seinem Sieg gegen Ralph Adam und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Hierbei überließ Rein seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Fünf Sätze
beharkten sich Dennis Königstein und Daniel Belzer, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Bernd Christoph Hartmann zunächst nicht gut aus, so gewann Sascha Jung im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Jürgen Scherer hatte anschließend gegen Malika Höhn bei seinem
3:0 keine Probleme. Recht kurzen Prozess machte wenig später Felix Weber beim 3:0 mit Manuel
Gräf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Einen kampflosen Sieg verbuchte
anschließend Oliver Hannappel, da sein Gegner Ralph Adam nicht antreten konnte.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2022 gegen den
TV Münster 1902, während der SV Rot-Weiß Hadamar III am 21.01.2022 gegen den TuS 1912
Obertiefenbach II antritt.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen III

Doppel: Rein / Scherer 1:0, Hannappel / Weber 1:0, Königstein / Jung 1:0 
Einzel: O. Hannappel 2:0, M. Rein 1:0, D. Königstein 0:1, S. Jung 1:0, J. Scherer 1:0, F. Weber 1:0 

 SV Rot-Weiß Hadamar III
Doppel: Adam / Gräf 0:1, Hartmann / Belzer 0:1, Horn / Höhn 0:1 
Einzel: R. Adam 0:2, T. Horn 0:1, B. Hartmann 0:1, D. Belzer 1:0, M. Gräf 0:1, M. Höhn 0:1


